KGS/AON2: Aufgabe 11

a) Wiederholen Sie die Prinzipien der Thema-Rhema-Struktur informativer Texte.

b) [bookmark: _GoBack]Bestimmen Sie die Art der thematischen Progression in den folgenden Sätzen (1-8). Achten Sie darauf, dass in einem Satz auch mehrere der genannten Typen der thematischen Progression miteinander kombiniert werden können. 

	
(1) Wer aus gesundheitlichen Gründen keine Stelle mehr findet, in der er drei Stunden täglich arbeiten kann, erhält eine volle Rente wegen Erwerbsminderung. Sie entspricht nach Angaben der Landesversicherungsanstalt Hannover in etwa der Altersrente, die der Versicherte bekäme, wenn er heute bereits 60 Jahre alt wäre.
(2) Die Temperatur dieser Wolken liegt bei 100 000 Grad. Sie kann nach Ansicht der Forscher nur aufrechterhalten werden, wenn gleichzeitig große Mengen an ähnlich heißem Wasserstoff vorhanden sind.
(3) Die Fitness der Jugend, so stellte die Studie fest, speist sich auch aus sportlichen Betätigungen, die außerhalb der Vereine stattfinden. An erster Stelle steht Radfahren, an zweiter Inline-Skating. Es folgen Fußball, Schwimmen, Joggen, Tischtennis und Basketball.
(4) Schavan galt als Befürworterin einer leistungsbezogenen Bezahlung von Lehrern. Gegen eine Flexibilisierung der Gehälter wandten sich die Minister der neuen Länder.
(5) Die Studie zeigt weiterhin, dass viele der so genannten Hausmittel wie im Motorraum ausgelegte Tierhaare, Urinsteine oder Mottenkugeln im Kampf gegen die Beißer völlig unwirksam sind. Den Steinmarder lassen nämlich alle diese Vorkehrungen sowie akustische und optische Signale einfach kalt.
(6) Hermann Hesse hatte acht Geschwister, von denen drei im Kleinkindalter verstarben. Er wuchs auf mit den beiden mehrere Jahre älteren Halbbrüdern Theodore und Karl Isenberg, Kinder seiner Mutter mit ihrem verstorbenen ersten Ehemann Charles Isenberg. Die weiteren drei Vollgeschwister waren Adele, Marulla und Hans Hesse. Hermann Hesse war ein sehr fantasievolles Kind und hatte ein ausdrucksstarkes Temperament.
(7) Laut einem aktuellen ZDF-Politbarometer wünscht sich die Mehrheit der Deutschen ein Bündnis von Union und Grünen. Eine mögliche Koalition von Union und Grünen wäre derzeit bei den Deutschen am beliebtesten. Wenn am nächsten Sonntag Bundestagswahl wäre, käme die Union weiter auf 27 Prozent, die Grünen auf 26, die SPD auf 14, die AfD auf 13, FDP und Linke auf jeweils 7 Prozent (21.06.2019).
(8) Schlechte Werte bekommt weiterhin die CDU-Vorsitzende Annegret Kramp-Karrenbauer. Nur ein Viertel der Befragten ist der Meinung, dass sie als Kanzlerkandidatin antreten sollte. Auch unter den CDU-Anhängern kommt sie nur auf 30 Prozent.
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